
5. Auch heute noch gibt der Tod des Plinius Rätsel auf 

Vermutete 
Ursache…  

... Indizien dafür…  … belegt bei Plinius… Harris‘ Pompeji … ist nicht die Todesursache, weil….  

Herzleiden Fettleibigkeit (13) amplitudinem 
corporis 

[…] Plinius war dick und hatte 
einen Bauch […] (S. 70) 
 
  

… ein Todeskampf stattgefunden haben müsste. 
Dann hätte man aber den Leichnam nicht 
„schlafend“ vorgefunden!   

Ersticken Asthma und Asche (-) […] von seinem Stuhl 
aufzustehen, hatte ihm den 
Atem genommen […] (S. 98) 
Uvm. 

Asthma und Dunst Lautes Schnarchen beim 
Schlafen  

(13) […]meatus 
animae […] gravior 
et sonantior erat 
 

[…] drang lautes Schnarchen 
durch die Schlafzimmertür. (S. 
338)  

… die Schnarchgeräusche oft durch 
Fettleibigkeit bedingt sind 
… er keinen Asthmaanfall auf dem Meer hatte, 
wo er viel näher am Vesuv und in der 
Aschewolke war 

Diabetes Fettleibigkeit, Wunsch zu 
trinken 

(18) […] semel atque 
iterum frigidam 
aquam poposcit 
hausitque 

[…] er bat schwach um etwas 
Wasser […]. Er schluckte ein 
paar Tropfen, hustete und 
drehte sich auf die Seite. (S. 
341) 

 
 
 
 
 

Kohlendioxid/ 
monoxidvergiftung 

Gas- und Schwefelaustritte 
bei Vulkanausbrüchen 

(18) […] praenuntius 
odor sulpuris 

 … keine anderen Leute daran gestorben sind  
… viel Wind ging  

Herzinfarkt  Ungesunde Ernährung, 
wenig Bewegung 

 „workaholic“: stand 
frühmorgens auf und 
ging spätabends ins Bett 

 Korpulenz, also 
wahrscheinlich auch 
hoher Blutdruck 

 Stresssituation zur Zeit 

Brief IX,36 und siehe 
oben 
 
 
 
 
 
 
 

- „Und schlafen tut er auch 
nicht“ (S. 64) 
 
 
 
 
 
 
 

…keine der üblichen Vorboten (Schmerzen im 
Brustkorb, Blässe, kalter Schweiß) bis auf 
Atemnot (die durchs Übergewicht erklärbar ist). 
Auch der schnelle Zusammenbruch passt nicht, 
weil Infarkte mit Krämpfen und Schmerzen 
eingehen, die einen langsam niedergehen 
lassen. 
 
 



des Todes  
 Euphorischer Zustand 
 Lautes Atmen weist auf 

einen Präinfarkt in der 
Nacht hin 

 oft euphorische 
Zustände  
 

 

 
 
(12) […]aut hilaris 
aut (quod aeque 
magnum) similis 
hilari 

 
- „Lasst uns einen Trinkspruch 
ausbringen“ (S. 336) 
Wenn er Angst hatte, ließ er 
es sich nicht anmerken, und 
[…] hob fast fröhlich den Arm. 
(S. 330) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Das sofortige Zusammenklappen lässt 
auf einen Schlaganfall schließen! 

 Gleiche Risikofaktoren wie bei 
Herzinfarkt 

 Alterszielgruppe (Mittfünfziger), 
 Schnarchen   
 Bei Bewusstsein, aber unfähig selbst zu 

stehen 
 

Weitere Theorie: 
Evtl. schon als 
schwerkranken an 
den Strand 
gebracht? 

Decke und Wasser schon für 
ihn dabei 

(18) abiectum 
linteum recubans 
semel atque iterum 
frigidam aquam 
poposcit hausitque 

  

 

 die Frage nach der Todesursache des Plinius d. Ä. beschäftigt seit langem Philologen und Mediziner gleichermaßen…  

 … allerdings ist die Lösungssuche erschwert durch 1900 Jahre alte Aufzeichnungen seines Neffen, der selbst nicht vor Ort war und 

o nur durch Berichterstattungen informiert ist, 

o seinem Onkel zu Ruhm verhelfen möchte und 

o einen Kunstbrief schreiben möchte.  

 


